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Auflagen Für den Bachelorstudiengang wurden in der Sitzung vom 

26.09.2019 keine Auflagen ausgesprochen.  
Profil des Studiengangs Der von der Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft, 

Alfter, Fachbereich Darstellende Kunst - 02, angebotene 
Studiengang „Eurythmie“ ist ein Bachelorstudiengang, in dem 
insgesamt 240 Credit Points (CP) nach dem European Credit 
Transfer System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht 
einem Workload von 25 Stunden. Das Studium ist als ein 
acht Semester Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitstudium 
konzipiert. Studierenden, die eine erfolgreich abgeschlossene 
einschlägige Eurythmieausbildung an einer der „Sektion für 
Redende und Musizierende Künste“ am Goetheanum, der 
Freien Hochschule für Geisteswissenschaft in Dornach (CH), 
angeschlossenen Ausbildungsstätte nachweisen, werden 120 
CP auf das Studium angerechnet. Der gesamte Workload 
beträgt 6.000 Stunden. Er gliedert sich in 2.643 Stunden 
Präsenzstudium und 3.057 Stunden Selbststudium. 300 
Stunden werden für die Bachelor-Thesis aufgebracht. Der 
Studiengang ist in 26 Module gegliedert, die alle erfolgreich 
absolviert werden müssen. Das Studium wird mit dem Hoch-
schulgrad „Bachelor of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. Zulas-
sungsvoraussetzung für den Studiengang ist in der Regel die 
allgemeine Hochschulreife, die fachgebundene Hochschulreife 
oder die Fachhochschulreife. Bewerbende ohne Hochschul-
reife können gemäß des Nordrheinwestfälischen Kunsthoch-



schulgesetzes § 41 Abs. 11 zugelassen werden, wenn in 
einer gesonderten Prüfung eine hervorragende 
künstlerische/gestalterische Begabung und eine den 
Anforderungen der Hochschule entsprechende 
Allgemeinbildung festgestellt wird. Alle Bewerbenden müssen 
eine Feststellungsprüfung durchlaufen, die aus drei Teilen, 1. 
einer freien Bewegungsimprovisation oder einer 
eurythmischen Übung oder der eurythmischen Umsetzung 
eines Textes oder Musikstückes, 2. Vorsprechen eines 
Gedichtes oder eines Prosatextes und 3. dem Spielen einer 
Passage auf einem Instrument oder dem Vortrag eines Liedes 
besteht. Zudem müssen Bewerbende ein 
Motivationsschreiben einreichen. Die Zulassung beruflich 
Qualifizierter ist in der Zulassungsordnung der Hochschule 
gemäß landesrechtlicher Vorgaben geregelt. Dem 
Studiengang stehen insgesamt zwölf Studienplätze pro Jahr 
zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 
Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden erfolgte im Wintersemester 2007/2008. Für 
den Studiengang werden Gebühren erhoben. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Den Gutachtenden bot sich ein insgesamt sehr gutes Bild des 
Studiengangs, was sich auch schon in der gründlichen 
Aufbereitung der Unterlagen niederschlug. Insbesondere die 
künstlerische Befähigung der Studierenden sowie die 
Integration von Fachkompetenzen und fachübergreifenden 
Kompetenzen in das Curriculum, bspw. durch das Studium 
Generale, wurde der Gruppe der Gutachtenden deutlich. Die 
Gutachtenden heben das engagierte Lehrpersonal, das solide 
Curriculum sowie die gute Praxisanbindung und -betreuung 
positiv hervor. Des Weiteren ist der Studiengang zwar 
anspruchsvoll konzipiert, aber sticht insbesondere durch 
seine persönlichkeitsbildende Fokussierung positiv heraus. 
Die Zufriedenheit der Studierenden an der Hochschule und 
die berufliche Einmündung wurden den Gutachtenden 
ersichtlich. 
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